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ZÜRICH

Von 1550 Stimmberechtigten der Kirchgemeinde

Großmünster beschlossen 28
(achtundzwanzig) an der Kirchgemeindeversammlung

anwesende Mitglieder, die
Großmünsterorgel abzubrechen und durch ein
neues Instrument im Betrage von 270 000
Franken zu ersetzen. - Die restlichen 1522
Stimmberechtigten werden nach erfolgtem
Abbruch mit vollen Registern über den
verfehlten Beschluß orgeln! Leu

Trotz des mißlichen Wetters ist man in
Zürich nicht mehr verschnupft und
verzichtet infolgedessen auf jegliches Nießen.
Auch auf den Herrn Professor Nießen
und dessen Theatersammlung. - Wie das
Sekretariat des Stadtpräsidenten vertraulich

mitteilt, werden die mehr als komischen

Schreiben und Telegramm; von
Prof. Nießen als Grundstock einer
zürcherischen Theatersammlung dienen

Häxebränz

ÜBERALL

Immer noch schießen die Neubauten wie
Pilze aus dem Boden und die Banken und
ihre Sparer hoffen inbrünstig, daß es keine
giftigen sein mögen. RD

BASEL

Nachdem seit Jahren nur Fußball- und
Eishockeymatches, die Trommel- und
selbstverständlich die Symphoniekonzerte (me
mues doch gseh wärde!) ausverkauft waren,

hat diese Saison aus heiterem Himmel

ein wilder Run auf den <Schwanen-
see> und die Aufführungen im Rahmen
des Mozartfestes eingesetzt. - Wenn nur
die Fasnacht nicht unter dieser plötzlichen
Kulturbeflissenheit leidet!!! (Bedenken
eines hier ansässigen Zürchers!) Fährima

GENF

Die Kommunisten protestierten gegen die
Tatsache, daß noch nie eines ihrer
Mitglieder zum Präsidenten des Großen Rates
ernannt wurde. Es würde sie reizen, durch
eines ihrer Sprachrohre den übrigen
Ratsmitgliedern zurufen zu lassen: «Meine
Herren - ich muß Sie zur Unruhe und
Unordnung ermahnen!» Bob

RADIO

Radio Sottens bringt jeden Sonntag den
Amateur-Mannschaftswettbewerb <Coupe
Suisse des Varietes). Die Großzahl der
Konkurrenten sind Sänger. Und die <

Variete) besteht darin, daß auf je zwei
französische Chansons ein italienischer Bel-
canto entfällt. Röbi

IM HEILIGEN LAND

Wenn heute über der israelischen Grenze
ein Himmelszeichen erscheint, ist es nicht
mehr der Stern von Bethlehem, sondern
entweder eine arabische Granate, geliefert
von den Russen, ägyptische Leuchtspurmunition,

geliefert von den Tschechen,
oder ein israelisches Raketengechoß,
geliefert von den Amerikanern. bi

PORTUGAL

In Ostportugal haben drei Bauern mit
Netzen 25 000 Zugvögel gefangen. Viele
der Vögel trugen Ringe aus Deutschland,
Polen, Rußland und Australien. - Schade,
daß man die Bauern aus Ostportugal nicht
mit Netzen einfangen darf. Noch besser
wäre allerdings, man könnte die
portugiesischen Gesetzgeber rupfen. An den
Haaren zum Beispiel! Spitz

GESELLSCHAFT

Der von Rita Heiwärts geschiedene Prinz
Ali Khan ist auf der Suche nach einer
neuen Gefährtin. Nach den Boulevardblättern

soll es sich um eine Pariser
Tänzerin handeln. - French Khan-Khan. bi

LONDON

In London herrschte in der letzten Zeit
Bestürzung über die ständig zunehmende
Zahl von Kindern, die sich verirrt hatten.
Eltern, Pädagogen und Kinderpsychiater
konnten sich nicht einige werden, ob
allgemeiner Rückgang der Intelligenz der
Jugendlichen oder spezifischer Mangel an
Orientierungssinn die Ursache waren. -
Scharenweise meldeten sich täglich
weinende Kinder auf den verschiedenen Po-
lizeiwachtstuben. Dort war es Sitte
geworden, daß man die <Verirrten> mit
einem guten Zvieri bewirtete und ihnen
die Pferdeställe zeigte. Als man kürzlich
diesen Brauch allgemein wieder abschaffte,
sank die Zahl der Verirrten um mehr als
die Hälfte. Die Jugend unserer Zeit ist
also doch noch nicht auf dem Wege der
Verblödung. TR

FILM

Dawn Addams, die junge amerikanische
Filmschönheit, war Gast des Festivals in
Venedig. Des Nachts fand sie in ihrem
Hotel keinen Schlaf, weil die Mücken sie
nicht zur Ruhe kommen ließen. Darüber
beschwerte sie sich beim Direktor: «Sie
stechen mich überall, unaufhörlich. Was
sagen Sie dazu?» - «Ich kann nichts
anderes sagen», erwidert der Hotelier, «als
daß die venezianischen Mücken einen sehr
guten Geschmack haben.» bi

Herbstzeil - Wanderzeit
aber ohne
Fufjbeschwerden
Darum in jeden Rucksack,
in jedes Reisegepäck:

GEHWOL
flüssig. Creme oder Balsam,

hilft schon bei einmaliger Anwendung gegen
Wunde Fühe £ Fufjbrennen

Fufjschweifj 9 Fufjjucken
Erhat I ich in Apotheken und Drogerien

Gratismusfer unverbindlich durch:
La Medicalia, Casima (Tessin)
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